
Südwestecke   47E 59´ 431 nördl. Breite FREIBURG IM BREISGAU Lage
des Münsters     7E 51´ 111       östl. Länge

Fläche 15 306 ha Statistischer Monatsbericht
Umfang                  96,3 km

Höchster Punkt (Schauinsland)         1 284 m über NN

Tiefster Punkt (Waltershofen)               196 m über NN Herausgeber:

Münsterplatz                   278 m über NN Amt für Statistik und Einwohnerwesen

Redaktionsschluss:  9. Oktober 2000 A p r i l  2 0 0 0 4'00 

Gegenstand der Nachweisung
(* = Stand jeweils Ende der Berichtszeit)

2000 1999

März A p r i l

WITTERUNG
Mittlerer Luftdruck (auf NN reduziert) hPa 1021,7 1008,9 1015,3

   mittlere °C   8,1 12,4  11,4

Lufttemperatur    höchste °C 19,7 28,6 23,2

   tiefste °C  - 0,8    0,2       1,8

Sonnenscheindauer h 120 172 137

Gesamtniederschlagshöhe mm   54  50  103

BEVÖLKERUNG 1) 2)

Bevölkerungsstand * 186710 187249 185467

   dar. weiblich 99247 99508 98853

Ausländer/innen 22804 23154 22007

Eheschließende Personen   95 104 95

Lebendgeborene 190 137 160

   dar. Ausländer/innen 25 12 24

Gestorbene 171 147 143

   dar. Ausländer/innen 10  3  2

Geborenen-/Sterbeüberschuss (-)    19  - 10   17

   dar. der Ausländer/innen 15  9 22

Zugezogene Personen 1437 1775 1919

   dar. Ausländer/innen  572 751 817

Fortgezogene Personen 1460 1226 1407

   dar. Ausländer/innen 523 341 471

Wanderungsgewinn/-verlust (-)   - 23   549     512

   dar. der Ausländer/innen      49  410    346

Umgezogene Personen 1754 1842 1912

Wechsel der    ausl.   ÷    deutsch 53 69 23

Staatsangeh.    deutsch   ÷    ausl. 4 1

GESUNDHEITSWESEN

  Einsätze mit Krankenwagen 4529 3917 4125

     bei Straßenverkehrsunfällen  80 123   105
Rettungs-

           sonstigen Anlässen  177 157  167
wesen3)

  Notarzteinsätze 438 422 350

  Betten * 1830 1834 1738
Senioren-

  Zugang von Heimbewohnern 58 61 59
einrich-

  Abgang von Heimbewohnern 60 59 45
tungen

  Heimbewohner/innen * 1783 1785 1684
(meldende)

  Bettenausnutzung % 96,4 97,0 96,1

Bäder Benutzer 97435   73762  82705

   dar. Mineralthermalbad Benutzer 40853 33937 36350
   

Gegenstand der Nachweisung
(* = Stand jeweils Ende der Berichtszeit)

2000 1999

März A p r i l

ARBEITSMARKT
Stadt   Arbeitslose * 7623 7454 7946
Freiburg   Arbeitslosenquote % 10,2  9,0 10,7

  Arbeitssuchende * .    .   14900
     dar. weiblich .    .   6821
     dar. Arbeitslose 11392 11140 12023
        dar. weiblich 5044 4986 5260
     dar. Teilzeitarbeitslose .     .   1489
        dar. weiblich .     .   1384

im 
Hauptamts-

  Arbeitslosenquote % 8,3 7,5 8,8
bezirk4)

  Offene Stellen * 4390 2231 1567
     dar. für Teilzeitarbeit .    .   359
  Arbeitsvermittlungen  1319  4119 1367
     dar. von Frauen .    .   344
     dar. für Teilzeitarbeit .    .    120
        dar. für Frauen  .     .    77

WIRTSCHAFT

Gewerbe-
  anmeldungen 233 172 200

  abmeldungen 184 158 203

Insolvenzen   Konkurse         beantragt 37 33 30

  Betriebe (ab 20 Personen) *  97 97 100

  Tätige Personen * 14032 14029 13942

     dar. Arbeiter/innen 6211 6192 6550

     dar. Angestellte 7821 7837 7392
Verarbeit.

  Arbeiterstunden 1000 840 768 854
Gewerbe

  Bruttolöhne 1000 DM 27618 26685 27556

  Bruttogehälter 1000 DM 49751 56864 51985

  Umsatz (ohne MwSt) 10000 DM 45225 43109 41882
     dar. Auslands-

            umsatz 10000 DM 16339 13830 12341

  Betriebe (ab 20 Personen) *  24 24 26

Bauhaupt-
  Tätige Personen * 1310 1329 1460

gewerbe
  Arbeitsstunden 1000   132  123  153

  Löhne und Gehälter 1000 DM 6510 6588 7679

  Umsatz (ohne MwSt) 1000 DM 28634 25325 28434

1) Auswertung der städtischen Einwohnerdatei. 2) Die amtl. Einwohnerzahl
(fortgeschrieben vom Stat. Landesamt zum 31.12.1999): 202455. 3) Meldun-
gen  des Deutschen Roten Kreuzes  und  Malteser  Hilfsdienstes. 4) Stadtkreis
 Freiburg  sowie 32 Gemeinden des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald.
: = berichtigt

 

 



 Gegenstand der Nachweisung
(* = Stand jeweils Ende der Berichtszeit)

2000 1999

März A p r i l

BAU- und WOHNUNGSWESEN
Bestand an Wohnungen * 97548 97620 96318

Baugenehmigungen
  Gebäude  30 39 46
    dar. Nichtwohnbauten 7 6   6
Wohnungen  45 46   148

Baufertigstellungen
  Gebäude (nur Neubau) 20 26 33
    dar. Nichtwohnbauten 6 4 2
Wohnungen   80 75  220
Räume einschl. Küchen  343 382 726
Umbauter Raum m3 102320 261597 72303
    dar. in Nichtwohnbauten 73057 206766 3375

SOZIALWESEN

Sozial-   laufend  außerh. v. Heimen * .     .     .     
hilfe1)   Betreute  in Heimen * .     .     .     

      
  Amtsvormundschaften * 22 23 28
  Amtspflegschaften * .     .     .     

Jugend-   Beistandschaften * 2710 2709 2755
hilfe   Erziehungshilfen * 523 525 515

  Jugendger.hilfe-Verfahr.abschl. 48 47 44

Wohn-   Miet- und   Zahlfälle * 4281 4288 4583
geld2)   Lasten-   Aufwand 1000 DM 926,6 884,6  965,2

  zuschuss   Neuanträge 558 278 337

VERKEHR

Verkehrs-   Beförderte Personen 1000 5891 5312 5534
AG   Gefahrene   Straßenbahn 1000 221 191 191

  km   Omnibus 1000 423 364 367

Schauinslandbahn Beförderte Pers.  7188  16921 11556

Schlossbergseilbahn Beförderte Pers. 3576 10153  7150

Flugverkehr: Motorflug-Starts 723 1123  956

     Anzahl  91  118  99
     mit Personenschäden  64 92  77

Verkehrs-   tödlich 2
unfälle      Verletzte   schwer  13 17 11

  leicht   67  106  79

     Beherbergungsbetriebe * 64 64 64
     Verfügbare Betten 4435 4452 4423

Fremden-
     Angekommene Gäste4) 31659 42197 38791

verkehr3)         dar. Auslandsgäste 8054 10878 8801
     Übernachtungen4) 61294 80579 74874
        dar. von Auslandsgästen 15622 19111 16144
     Bettenausnutzung % 39,7 49,2 47,0

1) Jahresanfangsbestand und Neuzugänge. 2) Ohne "pauschaliertes Wohn-
geld" an Empfänger von lfd. Hilfe zum Lebensunterhalt (Sozialhilfeempfän-
ger). 3) Hotels, Gasthöfe und Pensionen. 4) Einschl. Jugendherberge und 
Campingplätze.

Gegenstand der Nachweisung
(* = Stand jeweils Ende der Berichtszeit)

2000 1999

März A p r i l

 VERSORGUNG

 Abfall-   Müllabfuhr t 3580 .    5089
 wirtschaft   Straßenreinigung t 274 .    300

 FEW   Fernwärme  2810 3228  3340
 Abgabe   Strom5) 84900 67250 78183
 in MWh   Gas5) 548870 389153 468793
 in 1000 m3   Wasser5) 1047 1130 1129

 Feuerwehr
  Einsätze 192 189 183

     dar. bei Bränden 56 48 42

 LEBENSHALTUNGSKOSTEN
 Index für Baden-Württemberg 1995 = 100

 Alle privaten Haushalte 106,1 106,1 104,3
   Nahrungsmittel und alkoholfreie Getränke 102,9 103,1 104,7
   Bekleidung, Schuhe 102,9 103,0 101,9
   Wohnungsmieten (ohne Nebenkosten) 106,4 106,6 105,3
   Strom, Gas und andere Brennstoffe 107,7 107,2 101,6
      Flüssige Brennstoffe (Heizöl) 159,9 149,2  110,9
   Möbel, Hausrat und lfd. Instandhaltung 102,9 102,9 102,6
   Gesundheitspflege 109,6 109,8 109,3
   Verkehr 112,6 111,9 106,5
   Nachrichtenübermittlung 84,5 84,3 88,6
   Bildungswesen 111,2 111,2 109,2
   Beherbergungs- u.Gaststättendienstleistungen 105,4 106,5 104,3

 KULTUR

 Stadtbibliothek Entleihungen 130545 99049 103721
  

  Augustiner- Besucher  1488 1820 2675
  Adelhauser- Besucher 11497 17341 10951

 Museum   Ur- u. Frühgesch. Besucher 2648 2799 3895
  für Neue Kunst Besucher 2796 2739 3832
  für Stadtgeschichte Besucher 1587 1723 2167

  Konzerte     des Philharm. 5 2 2
 Konzerthaus   Besucher     Orchesters 3465 1959 1311
   Sonst. Veranstaltungen  14  8  9
 

 
  Großes Besucher 9502  10904 10152

   Haus Platzausnutz. % 69,7 70,6 59,7

Besucher 1814 2138 2260
  

Kurbel
Platzausnutz. % 44,3 46,2 40,0

 
Städtische

  
Theatercafé

Besucher 1491 2527 2007
 
Bühnen

  Platzausnutz. % 55,9 77,9 62,1

  
Kamera

Besucher 416 198 406
Platzausnutz. % 35,0 33,3 58,6

  Bürgerhaus
64 411

  Zähringen
Besucher

 
52,0

  und sonst.
Platzausnutz. % 32,0

 
Wallgrabentheater

Besucher 2581 2992 1696
Platzausnutz. % 86,7 100,0   68,0

 Alemannische Besucher 1739 1089  894
 Bühne6) Platzausnutz. % 99,5 71,4 68,3

 Kinos
Besucher 116538 128162 115956
Platzausnutz. % 16,2 17,4  15,8

 Stadthallen- und Veranstaltungen 5 4 4
 Ausstellungs-GmbH Besucher 5280 6950 29110

 Messe Freiburg
Veranstaltungen 2 3
Besucher 80260 52270

5) Geschätzt. 6)  Bei anderen Privattheatern erfolgt keine monatliche Meldung.    
 : = berichtigt


